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 Unberechenbares Jahr 2021 
 
 
Liebe Kundinnen/Kunden, Freundinnen/Freunde und Interessierte,  
das vergangene Jahr war von großem Auf und Ab geprägt. 
 
Die Corona Pandemie hat uns noch immer fest im Griff und gerade jetzt 
im Herbst gibt es fast täglich neue Bestimmungen und Gesetze. 
Ähnlich verrückt und rasant haben sich die Holzpreise im vergangenen 
Jahr verhalten, Näheres dazu finden Sie im Forstbereich auf Seite 2. 
 
Von der Witterung her war 2021 ein wirklich sehr gutes Jahr für unseren 
Wald. Der viele Regen tat den Beständen sichtlich gut. Es gab daher auch 
deutlich weniger Schäden durch den Borkenkäfer als in den vergangenen 
Jahren. Nennenswerte Schäden gab es eher durch örtliche, jedoch teils 
sehr heftige Gewitterstürme. 
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Forst Forst 

Die Häufung und Verschärfung von Witterungsextremen wie Hitze, Trockenheit und Sturm setzen unserem Wald im-
mer mehr zu. Die Bestände werden geschwächt und infolgedessen haben Schädlinge ein leichtes Spiel. Es ist deshalb 
wichtig und richtig, bei der Wiederaufforstung auf einen standortangepassten Mischwald zu setzen. Bestehende Flä-
chen sollten dann aber auch früh, mäßig und oft gepflegt und später durchforstet werden, um stabile Mischbestände 
zu bekommen. Außerdem wird so die Stammzahl reduziert, der Kampf ums Wasser hat begonnen! 
 

Sprechen Sie uns an, wir haben auch Absatzmöglichkeiten für 
schwache Sortimente, z.B. als Bohnenstangen. 
Trotzdem sind wir der Meinung, dass die Fichte neben der 
Tanne im Allgäu und Oberschwaben weiterhin eine wichtige 
Rolle spielen wird. Das Thema rund um künftige Holzsorti-
mente dürfte spannend werden, jedoch steht eines fest: Die 
physikalischen Eigenschaften des Fichten- und Tannenholzes 
sind mit anderen Holzarten einfach nicht zu vergleichen. Es 
darf also bezweifelt werden, ob Produkte aus anderen Holzar-
ten konkurrenzfähig sein werden (Stichwort Baubuche). Und 
da der „Brotbaum Fichte“ in Deutschland immer mehr ver-
schwindet, wird die Nachfrage hierzulande sicher steigen… 
 

Bereits seit Ende 2020 hat sich der Rundholzpreis immer mehr erholt. Auch 2021 ist er dann kontinuierlich gestiegen. 
Was aber dann zwischen Mai und Juli passiert ist, hat wohl so niemand geahnt. 

   

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

    

 

    

  

 

 

 

 

 

 

 

 

Preisentwicklung am Holzmarkt 

Unser Wald im Wandel, Fichte ade? 

Plötzlich war das Rundholz knapp, die Nachfrage hoch und 
der Preis stieg fast wöchentlich. Diese Spirale gipfelte bei 
über 120€/fm, ehe es im August zum Abschwung kam. Trotz-
dem konnten wir ein sehr gutes Preisniveau bis zum heuti-
gen Zeitpunkt halten und auch der Absatz stellt aktuell kein 
Problem dar.    
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Baumpflege 

Seit Anfang Juni erweitert ein Valtra N 174 unseren Ma-
schinenpark. Mit 174 PS, einem aufgebauten 8,5m Kesla 
Kran und einer 8t Schlang&Reichart Anbauwinde kön-
nen wir künftig noch flexibler und schlagkräftiger agieren. 
 
 Gerade im Kleinpri-

vatwald und in der 
Baumpflege haben 
wir nun die perfekte 
Ergänzung zum 
bisherigen Maschi-
nenpark. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neuer Valtra 

Baumkontrolle & Baumkataster 

Jeder Baumeigentümer haftet für die Verkehrssicherheit seiner Bäume. Dies 
gilt auch für Privatleute und demzufolge für Bäume in Privatgärten. Der Ver-
kehrssicherheit kann mit Hilfe einer Baumkontrolle nachgekommen werden. 
Die Baumkontrolle ist eine Sichtkontrolle von Bäumen. Dabei werden Bäume 
durch systematische Inaugenscheinnahme auf verkehrsgefährdende Schä-
den an Wurzel, Stamm und Krone regelmäßig untersucht. Somit kann der 
jeweilige Baum als verkehrssicher eingestuft oder mit Ausführung der nötigen 
Baumpflegemaßnahmen die Verkehrssicherheit wieder hergestellt werden. 
 
Je nach Größe des Baumbestandes empfiehlt sich ein Baumkataster. In die-
sem digitalen Verzeichnis werden alle Bäume nummeriert und mit den wich-
tigsten Informationen, Verortung und ihrem jeweiligen Zustand erfasst. Das 
Kataster bringt eine detaillierte Übersicht des Baumbestandes. Ist ein Katas-
ter erstmal angelegt, können die weiterführenden Baumkontrollen schnell 
und einfach vorgenommen werden. Für über 6000 Bäume durften wir bereits 
ein Kataster anlegen. Diese werden regelmäßig in Form von Baumkontrollen 
von uns betreut. Bei Interesse und Fragen wenden Sie sich gerne an uns!  
 

Ausgleichspflanzung 

Im Frühjahr wurden von uns 
bei einer Ausgleichspflanzung 
280 gebietseigene Bäume 
und Sträucher gepflanzt. Die 
14 verschiedenen Arten rei-
chen von Bergahorn über 
Stieleiche bis hin zur Laven-
del-Weide und Liguster. 

(Problem-) Fällungen / Vogelschutz 

Derzeit befinden wir uns au-
ßerhalb des Vogelschutzes 
(01.03. – 30.09.). Wenn Sie 
Bäume aus Ihrem Garten ent-
nehmen möchten, besteht 
noch bis zum 28.02.2022 die 
Möglichkeit dazu. Sprechen 
Sie uns gerne an.  
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Aktuelles 

Peter Baldauf  
5 Jahre Tobias Kristen 

5 Jahre 
 

Pius Grabherr 
Markus Allgaier 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kundentag Konrad Forsttechnik 

Neu im Team 

Am Samstag, dem 30. Oktober durften wir den Kundentag der Firma Konrad Forst-
technik in Kärnten besuchen. Neben einem Rundgang über das Gelände und den 
Maschinen-Vorführungen bekamen unsere Harvester-Fahrer eine Kalibrierungsschu-
lung. Vielen Dank an die Fa. Willi Egon, Alberschwende für die super Organisation! 

Wir freuen uns sehr, zwei neue Mitarbeiter in unserem 
Team begrüßen zu dürfen. 

 

Jubiläum 

Seit März ist Pius Grabherr aus Opfenbach bei uns im 
Forstbereich tätig. Als Harvester-Fahrer konnte er 
beim Einsatz im Sauerland bereits viel Erfahrung sam-
meln und wird uns auf der Maschine und an der Säge 
unterstützen. 

Seit August ist Markus Allgaier aus Heimenkirch in un-
serem Team. Als „Allrounder“ ist er bei uns im Forst, 
in der Werkstatt und als Valtra-Fahrer tätig. 

Neuer Standort geplant 

Aktuell planen wir einen neuen Firmenstandort in Mäuchen, Opfenbach. Hier sollen eine Werkstatt, ein Lager, aber 
auch Schulungs- und Sozialräume für unsere Mitarbeiter, Kunden und Lieferanten entstehen.  

Besonders stolz dürfen wir unseren beiden langjähri-
gen Mitarbeitern zum Arbeitsjubiläum gratulieren! 
 
Vielen Dank für die sehr gute Zusammenarbeit und 
auf viele weitere gemeinsame Jahre. 
 

Für 2022 haben wir noch eine Ausbildungsstelle als Forstwirt/in frei. Wir 
freuen uns zudem auch immer auf Initiativbewerbungen.  

Motiviert? 


